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Niedermurach
Kaninchenzuchtverein. Heute Anlie-
ferung der Tiere. Samstag, 8 Uhr, Be-
wertung der Kaninchen; 19.30 Uhr
Züchterabendmit Pokalverleihung.

Dieterskirchen
Frauenbund. Montag, 19 Uhr, Ad-
ventfeier im Gasthaus Plecher. The-
ma: „Neues Leben wird erblühen-
Heilige Barbara“.

Teunz
GOVKühried. 19.30Uhr, Adventsfeier
im Feuerwehrhaus Kühried.

Thanstein
Bürgermeistersprechstunde heute
von 17 bis 18 Uhr. - Freitag, 12. De-
zember, entfällt die Sprechstunde.

Hegegemeinschaft Nord. Freitag,
19.30 Uhr, Jahresversammlung im
Krämerhof, Kulz. Themen: Programm
2009 und Fuchsbejagung.

Frauenbund Thanstein. Donnerstag,
19.30 Uhr, Adventfeier im Pfarrheim.

Feuerwehr Dautersdorf. Am Samstag
findet um 19 Uhr dieWeihnachtsfeier
im Feuerwehrhaus statt. Alle Teilneh-
mer werden gebeten, sich bis spätes-
tens Donnerstag zwecks Essensbe-
stellung und den Päckchen für die
Kinder bei Monika Ring unter Telefon
09672/1377 zu melden.

Winklarn
Kreuzbergschützen Muschenried.
Heute Geburtstagsschießen für das
dritte Quartal und zugleich Nikolaus-
schießen.

Endspurt im
Gemeinderat

Teunz. (elu) Zum letzten Mal in die-
sem Jahr wird der Gemeinderat vo-
raussichtlich am Mittwoch, 17. De-
zember, zusammentreten.

Wer Anträge und Eingaben an die
Gemeindevertretung richten möchte,
sollte diese baldmöglichst bei Bür-
germeister Norbert Eckl oder beim
Geschäftsstellenleiter der Verwal-
tungsgemeinschaft Oberviechtach,
Anton Brand, einreichen. Der end-
gültige Termin der Sitzung und die
Tagesordnung für den öffentlichen
Teil werden noch rechtzeitig bekannt
gegeben.

Oberviechtach
Apothekendienst. Neue-Apotheke
Neunburg.

Jugendtreff. Jugendräume im „Haus
der Bäuerin“, 19 bis 21 Uhr, geöffnet.

Computertreff. 20 Uhr im Emil-Kem-
mer-Haus.

Dartclub „Treff nix“. 19.30 Uhr, Trai-
ning im Cafe-Bistro „Der Hammer“.

Kolping-Tischtennis. 19 Uhr, Trai-
ning für Aktiv, Mehrzweckhalle.

Fordteam Coolrunning. 20 Uhr,
Mitgliederversammlung im Vereins-
lokal „Zur Sonne“.

Karate. 18 bis 19.30 Uhr, Kickboxtrai-
ning mit Michael Ruhland; 19.30 bis
20.30 Uhr, Prüfungsvorbereitungs-
training und Katatraining nach Ab-

sprache vonWeiß bis Schwarzgurt, ab
21 Uhr Sauna nach Absprache.

Handballverein. 16.15 bis 18 Uhr,
Training männliche E-und D-Jugend,
Gymnasiumhalle; 17 bis 18 Uhr Bam-
binis Mehrzweckhalle; 18 bis 20 Uhr
Damen/weibliche A-Jugend, Gymna-
siumhalle; 20 bis 22 Uhr Herren I und
II, Gymnasiumhalle.

Die Schachspieler treffen sich um 19
Uhr im Emil-Kemmer-Haus, 18 Uhr
Jugendtraining.

SozialpsychiatrischerDienst.Außen-
sprechstunde amMontag von 9 bis 12
Uhr im Gesundheitsamt und nach
Vereinbarung. AnmeldungunterTele-
fon 09431/88170.

„Bierbüffel“. Heute, 15 Uhr, Treff-

punkt beim „Forster-Stodl“ zum Auf-
laden der Hütte. Anschließend Auf-
bau für den Christkindlmarkt. Werk-
zeug mitbringen. Samstag, 8 Uhr,
Treffen für Restarbeiten. Besetzen des
Standes ab 10 Uhr.

Stadtkapelle.Heute, 19.30 Uhr, Ge-
samtprobe. Samstag, 11.45 Uhr, Tref-
fen bei der Bühne am Marktplatz in
zivil zur Umrahmung des Christ-
kindlmarktes.

Reservistenkameradschaft. Heute,
20 Uhr, Monatsversammlung im
Gasthaus Krausnecker.

Kleintierzuchtverein. Heute, 20 Uhr,
Monatsversammlung, Vereinsheim.

Oldtimerfreunde Lukahammer. Heu-
te, 19.30 Uhr, Monatsversammlung

im Vereinslokal mit Videoabendvom
Treffen.

Stiftungsausschuss. Donnerstag, 14
Uhr, nichtöffentliche Sitzung im klei-
nen Sitzungssaal.

GOV Pullenried. Heute, 19.30 Uhr,
Weihnachtsfeier mit Besuch des Ni-
kolaus im Gasthaus Greber.

„Almenrausch“ Pirkhof. 19 bis 21
Uhr, Schießtraining Jungschützen,
anschließend alle Mitglieder.

Frauenbund. Ausflug zum Christ-
kindlmarkt beim Naturerlebnispfad
„WaldWipfelWeg“ in Maibrunn (bei
St. Engelmar am 13. Dezember. An-
meldung bei Hannelore Gohlke unter
Tel. 09671/91186.

Schützenverein Pullenried. Niko-
lausschießen und Karl-Fuchs-Ge-
dächtnispokal-Schießen am Samstag,
13.Dezember. AnschließendPreisver-
leihung undWeihnachtsfeier.

Expositur Wildeppenried. Heute,
19.30 Uhr, Adventsandacht..FFW
Nunzenried.Übung heute, 19.30 Uhr,
im FFW-Gerätehaus.

Das Kino zeigt mit Bundesstart Frei-
tag, Samstag, Sonntag, 14.15 Uhr
(erm.) und 17 Uhr (erm.) und 20 Uhr
„Madagascar 2“. Freitag und Samstag,
20.15 Uhr „Das Lächeln der Sterne“.
Nur Sonntag, 20.15 Uhr „Let’s make
money“. Freitag, 17Uhr (erm.), Sams-
tag und Sonntag, 14.15 Uhr (erm.)
startet „Der Mondbär“.

Uhu schwingt sich in die Freiheit
Gefiederter Patient nach Aufenthalt in Pflegestation entlassen – Abschied mit vielen Augenzeugen

Niedermurach. (frd) Mit schnel-
len Flügelschlägen nahm der ge-
fiederte Patient Abschied von
seinen Pflegern. Für viele Kinder
war es die letzte Chance, einen
lebenden Uhu ganz aus der Nä-
he zu sehen. Eine Verletzung
hatte den riesigen Eulenvogel zu
so viel Nähe gezwungen.

Über „Natur pur“ staunten am Frei-
tagabend in Niedermurach beim
Sportplatz Kinder, Eltern und Lehr-
kräfte der Grundschule Niedermu-
rach. Auch Bürgermeister Rainer Ei-
ser war dabei, als der prächtige Uhu
in seiner früheren Umgebung von
Karl Büchl in die Freiheit entlassen
wurde.

Im Zaun gefangen
Büchl ist der Leiter der Vogelstation
in Regenstauf. Dort wurde der ver-
letzt Uhu gepflegt. Der Vogel war vor

einiger Zeit im Gemeindegebiet Nie-
dermurach aufgefunden worden, er
hatte sich in einem Zaun an einem
Weiher verfangen und wäre ohne

menschliche Hilfe wohl eingegan-
gen. Über Umwege kam er an die Vo-
gelauffang- und –pflegestation des
Landesbundes für Vogelschutz in Re-
genstauf, wo er zwischenzeitlich
gründlich untersucht wurde und ge-
sundet ist.

Für Büchl war es nahe liegend, den
Uhu dort wieder in die freie Natur zu

entlassen, wo der Vogel herstammt
und sich auskennt. Auch Kreisgrup-
penvorsitzender Dr. Werner Schuller
war erfreut über die große Anzahl de-
rer, die sich für das Schicksal dieses
Uhus interessierten und deswegen
auf die Anhöhe nahe dem Niedermu-
racher Sportplatz gepilgert waren.

Enorme Spannweite
Wie der Vogelexperte erläuterte, ist
der Uhu die größte Eule und hat eine
Spannweite von bis zu 1,60 Meter. Es
ist ihm möglich, sogar einen Fuchs
oder andere große Raubvögel zu ja-
gen, da er diesen insbesondere in der

Nacht als großer „Restlichtverwerter“
von Sicht und Kraft her überlegen ist.
„Der Uhu kann seinen Kopf um 260
Grad drehen und ist unheimlich
kraftvoll, wenn es die Situation von
ihm verlangt“, erklärte Büchl.

Er lud die Kinder und Erwachse-
nen ein, einmal in die Vogelpflegesta-
tion zu kommen, wo er ihnen weitere
Informationen über die Nützlichkeit
der Vögel geben könne. Dann
schenkte Büchl dem Uhu die Frei-
heit. Mit schnellen Flügelschlägen er-
hob sich der Vogel und tauchte in die
Dämmerung ein.

Staunend verfolgten die Kinder, wie der gefiederte Patient wieder in die
Freiheit entlassen wurde.

Mit großen Augen
blickte der Uhu
seiner Freilassung
entgegen. Es war
schon ziemlich
dunkel, als der
„Nachtvogel“ wieder
von Karl Büchl in die
ihm wohl bekannte
Umgebung entlassen
wurde. Bilder: frd (2)

Der Uhu kann seinen
Kopf um 260 Grad drehen
und ist unheimlich
kraftvoll, wenn es die

Situation von ihm verlangt.

Karl Büchl

Erste Schritte auf demTanzparkett
Schüler zeigen bei Abschlussball ihr Talent für Bewegung zur Musik – Dank an die Organisatoren

Oberviechtach. Die Mädchen in fest-
lichen Ballkleidern, mit aufwändigen
Frisuren und beschenkt mit dem ob-
ligaten Blumenstrauß, die Jungen in
korrekter Abendgarderobe: So prä-
sentierten sich die Teilnehmer des
Tanzkurses der Doktor-Eisenbarth-
Schule ihren sichtlich stolzen Eltern
beim Abschlussball.

Auch die Lehrkräfte und Rektor
Rudolf Teplitzky waren angetan vom
geschmackvollen Outfit ihrer Schü-
ler. Traditionell veranstaltet die Dok-
tor-Eisenbarth-Schule zum Ab-
schluss des Tanzkurses der vier
neunten Klassen am Freitagabend ei-
nen großen festlichen Ball in der
Oberviechtacher Mehrzweckhalle.
Unter gekonnter Regie der Tanzschu-
le Vézard zeigten die jungen Damen
und Herren auch heuer, was sie in
den vergangenen zehn Wochen an
Standard- und lateinamerikanischen
Tänzen gelernt haben.

Nach dem offiziellen Gruppenbild
zogen die Tanzkursabsolventen in ei-
ner Polonaise auf das Tanzparkett.
Unter den Klängen der Live-Tanz-

band „Allegro“ machten die Tanz-
schüler bei den Eröffnungs-Tänzen
Wiener Walzer, Cha-Cha-Cha und
Disco Fox eine gute Figur.

Die vorbereiteten Tische waren bis
auf den letzten Platz mit Eltern und
Freunden der Tanzschüler gefüllt –
auch ehemalige „Eisenbarthianer“
kamen in Scharen und zeigten damit
ihre Verbundenheit zur Doktor-Ei-
senbarth-Schule. Auf dem Ball-Pro-
gramm standen eine Elterntanzrun-
de, allgemeine Tanzrunden und im-
mer wieder die Standardtänze der
Tanzschüler. Interessant war die El-
ternrunde, bei der die Väter mit ihren
Töchtern und die Mütter mit ihren
Söhnen über das Parkett schwebten.

In den Tanzpausen sorgte in be-
währter Manier das Team um Kü-
chenchef Thomas Gundlach für Ab-
kühlung und Imbiss.

Die Tanzkurssprecher Marina Al-
bang und Vinzent Popelka dankten
der Schulleitung, den Klassenleitern
Elisabeth Dobmeier, Johann Zwack,
Gertrud Waldherr (Organisationsbe-

auftragte für den Abschlussball) und
Konrektor Horst Bittner, dem Eltern-
beirat und allen Helfern für die groß-
artige Unterstützung. Ein besonderer
Dank aber ging an die Eltern, die ei-
nen doch erheblichen finanziellen
Aufwand zu schultern hatten.

Riesigen Applaus, einen Blumen-
strauß und Oberviechtacher Süßes
gab es dann für Tanzlehrerin Sylvia
Vézard, die zusammen mit Ehemann
Jerome und Sohn Sascha, den Tanz-
schülern diese Kunst erst beige-
bracht hatte.

Eltern, Freunde und Lehrkräfte freuten sich mit den Jugendlichen, die sich
bis zum Ende munter auf dem glatten Parkett tummelten und den Schritt in
die Erwachsenenwelt ohne Scheu genossen. Bild: hfz


